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Niederschrift 
 
Über die Sitzung des Ausschusses für Kultur und Tourismus der Gemeindevertretung 
der Stadtgemeinde Oberndorf, welche am Dienstag, dem 01.03.2005, um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Stadtgemeinde Oberndorf stattgefunden hat. 
 
Tagesordnung: 
 
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
  2. Maturaprojekt „Kultur-Café“ 
  3. Umbenennung Gemeindepark gegenüber Rathaus in „Karoline-Brandauer-Park“ 
  4. Alternative Nobelpreisträger 
  5. SalzART Festival 2005 
  6. Öffentliche Bibliothek – Bericht der Leiterin 
  7. Ferienaktionen – Kreativwoche und Waldwoche 
  8. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.09.2004 
  9. Berichte      
10. Konzept Kulturinitiative Oberndorf 
11. Themenweg Oberndorf 
12. Subventionskriterien 
13. Allfälliges 
 
 
Anwesende: 
 
Stadtrat Dr. Patrick Weihs 
GV Josef Auzinger 
GV Dietmar Innerkofler 
GV Wolfgang Stranzinger 
GV Franziska Stampfer 
GV Anna Schick 
GV Peter Illinger in Vertretung für GV Martin Neumeier 
GV Hans Tutschka in Vertretung für Stadtrat Dietmar Prem 
Stadträtin Ulrike Bazzanella-Müller 
Bürgermeister Peter Schröder 
 
Weiteres anwesend: 
 
Frau Medina Arnautovic zu TOP 4 
Frau Dinela Suljic zu TOP 4 
Herr Mag. Peter Haibach zu TOP 4 und 5 
Herr Peter Maier zu TOP 4 und 6 
Frau Irmgard Wallmann zu TOP 6 
Herr Reinhold Wieser zu TOP 7 
Frau Anna Wieser zu TOP 10 
Frau Waltraud Lafenthaler zu TOP 8 
Frau Manuela Schaufler zu TOP 8 
 
Vizebürgermeister Georg Mayrhofer 
GV Mag. Evelin Feichtner-Tiefenbacher 
GV Martin Neumeier 
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Entschuldigt: 
 
GV Josef Hagmüller – in beratender Funktion 
 
Schriftführerin: Sylvia Bekkert 
 
 
 
Verlauf und Ergebnisse der Sitzung: 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
 
Obmann Dr. Patrick Weihs eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und stellt aufgrund der 
Anwesenheit der o.a. Ausschussmitglieder die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Die 
Einladung zur Sitzung mit der Tagesordnung wurde zeitgerecht zugestellt. Gegen die 
vorliegende Tagesordnung gibt es seitens der Ausschussmitglieder keine Einwendungen. 
 
 
2. Maturaprojekt „Kultur-Café“ 
 
Bürgermeister Schröder begrüßt alle Anwesenden und erklärt, dass heute Schülerinnen der 
Handelsakademie Oberndorf anwesend sind, die ihr Maturaprojekt „Kultur-Cafe“ vorstellen 
werden. Mit Unterstützung von Herrn Mag. Haibach und dem Pächter vom Cafe Piccolino, 
wurde die Idee entwickelt, ein rauchfreies Kaffeehaus in Oberndorf zu organisieren. Wie 
bereits in den Medien berichtet, wird eine kleine Bibliothek angeboten werden. Herr 
Ametsreiter wird dieses Projekt ebenfalls unterstützen. 
 
Frau Medina Arnautovic und Frau Dinela Suljic bedanken sich für die Einladung und geben 
bekannt, dass der voraussichtliche Termin für die Eröffnung der 10.04.2005 ist. Zur 
Eröffnung ist eine Lesung von Dr. Wiener über Karoline Brandauer geplant und es wird 
Musik von Sabine Kraus geben. 
 
Bürgermeister Schröder bietet eine Werbung im Oberndorfer Mitteilungsblatt an und möchte 
wissen, welche Belastungen bei diesem Projekt noch auftreten.  
 
Peter Maier erklärt, dass die Unterstützung von Herrn Dr. Wiener und Frau Kraus bei der 
Eröffnung des Kulturkaffees kostengünstig bzw. kostenfrei sein wird. 
 
Bürgermeister Schröder schlägt vor, dass die Bürgermeister anderer Gemeinden 
angeschrieben werden sollen, um sie über das Projekt zu informieren. Die umliegenden 
Gemeinden werden diese Veranstaltung dann sicher auch in den Mitteilungsblättern 
veröffentlichen.  
 
19.20 Uhr verlassen Frau Arnautovic und Frau Suljic die Sitzung. 
 
 
3. Umbenennung Gemeindepark gegenüber Rathaus in „Karoline-Brandauer-Park“ 
 
Peter Maier erklärt die Geschichte von Karoline Brandauer und liest den Artikel „Stille 
Dichterin“ vor. Der Park soll umbenannt werden, da Frau Karoline Brandauer von 1961 bis 
zu Ihrem Ableben im jetzigen Rathaus  gewohnt hat und von Ihren Fenstern aus immer in 
den Park gesehen hat. Zudem war sie von 1939 - 1964 Verwaltungsangestellte der 
Gemeinde. 
 
19.30 Uhr verlässt Herr Martin Neumeier die Sitzung. 
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Bürgermeister Schröder betont, dass die Umbenennung des Parkes eine gute Idee wäre. Er 
bittet um Abstimmung für die Umbenennung. 
 
Offene Abstimmung (8 Mitglieder anwesend): Die Umbenennung in „Karoline-
Brandauer-Park“ wird einstimmig der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
4. Alternative Nobelpreisträger 
 
Dr. Patrick Weihs verliest ein Schreiben vom 17.02.2005 und übergibt das Wort. 
 
Mag. Evelin Feichtner-Tiefenbacher erklärt, dass am 10. Juni 2005 die Nobelpreisträger in 
die Gemeinden ausschwärmen. Die Naturschutzakademie Laufen und die Grünen aus 
Oberndorf und Laufen wollen gemeinsam eine Veranstaltung organisieren. 
Am Vormittag ginge es im Haus der Natur in Salzburg (Thema Salzachauen) los. Danach mit 
dem Rad entlang des Flussufers Richtung Oberndorf und im Heimatmuseum erfährt man 
dann noch alles über Leopold Kohr. 
 
Um 19.45 Uhr erscheint Frau Anna Wieser zur Sitzung. 
 
Bürgermeister Schröder verweist darauf, dass es sich bei dieser Veranstaltung für uns nur 
um eine Information handelt. 
 
Herr Reinhold Wieser schlägt vor, dass man diese Veranstaltung mit dem Tanz der 
Generationen verbinden könnte. 
 
GV Josef Auzinger und GV Wolfgang Stranzinger halten fest, dass es sich um eine 
Veranstaltung der Grünen handelt und deshalb die Gemeinde nichts zahlen sollte.  
 
GV Peter Illinger findet es gut, dass die Grünen so eine Veranstaltung auf die Beine stellen. 
Die Gemeinde kann durch so etwas nur profitieren und deshalb sollte sie die Koordination 
übernehmen. 
 
Bürgermeister Schröder erklärt, wenn zB auf dem Plakat die Grünen genannt werden, dann 
ist es eine Parteiveranstaltung und wird auf keinen Fall von der Gemeinde unterstützt. Das 
gilt auch für alle anderen Parteien. 
 
Nach langer Diskussion wird beschlossen, dass Dr. Patrick Weihs die Koordination 
übernehmen wird. 
 
Herr Mag. Peter Haibach und Frau Irmgard Wallmann verlassen die Sitzung um 20.05 Uhr. 
 
 
5. SalzART Festival 2005 
 
Herr Reinhold Wieser erklärt das Programm für 2005 und hält fest, dass der Rahmen von     
€ 20.000,-- sehr gering gehalten ist. Deshalb wurde beim Bund um Geld angesucht.  
Es ist in Planung, die Wiener Philharmoniker im Sommer einzuladen, damit weltweit junge 
Musiker in Oberndorf Unterricht bekommen.  
 
Dr. Patrick Weihs frägt, wann das Programm für 2005 fertiggestellt wird. 
 
Herr Reinhold Wieser erklärt, dass es bis zum März fertiggestellt ist und erwähnt, dass ein 
berühmter Kinderbuchautor aus Ghana kommen wird. 
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6. Öffentliche Bibliothek – Bericht der Leiterin 
 
Frau Waltraud Lafenthaler trägt den Bericht der öffentlichen Bibliothek vor und teilt mit, dass 
es bei ihnen auch Veranstaltungen gibt. Speziell für Kinder kann man einen Lesepass 
erwerben und jeden Freitag Nachmittag kann man das Bibliothekskaffee besuchen. 
Zurzeit gibt es 7000 Medien und deshalb ist die Bibliothek viel zu klein, dadurch können zB 
die Kindergärten nur in Kleingruppen kommen. 
 
In den Zeitungen wurde berichtet, dass die Damen zuviel verdienen. Das Anliegen von Frau 
Lafenthaler ist, dass sie beide auf 20 Stunden kommen und bedankt sich in diesem Zuge bei 
den zuständigen Herren für die Unterstützung. 
 
Dr. Patrick Weihs teilt mit, dass es bereits einen Beschluss betreffend der Arbeitsstunden 
gibt.    
 
GV Franziska Stampfer frägt, ob die Bibliothek wieder Sonntag geöffnet wird. 
 
Frau Lafenthaler erklärt, dass die Bibliothek im Jahre 2004 an Sonntagen geschlossen 
wurde, aber an den anderen Tagen die Öffnungszeiten verlängert wurden. 
 
Vizebürgermeister Mayrhofer will wissen, ob es eine Statistik gibt, wo auch die auswärtigen 
Besucher aufgeführt werden. 
 
Frau Lafenthaler erklärt, dass von den Lesern ungefähr ¼ Laufner, ½ von der Umgebung 
und der Rest aus Oberndorf sind. 
 
Bürgermeister Schröder bedankt sich im Namen der Stadtgemeinde, dass beide Damen 
neben ihrer Arbeitszeit, noch sehr viele Stunden ehrenamtlich in der Bibliothek verbringen. 
 
 
7. Ferienaktionen – Kreativwoche und Waldwoche 
 
Frau Anna Wieser teilt mit, dass in Oberndorf der Wunsch ist, im Sommer ein 
Kinderprogramm anzubieten. Es wird daher die Gemeinde um einen Zuschuss gebeten. 
Es gibt zwei Aktionen: 1. Tanz- und Kreativwoche 
    2. Natur pur 
 
Dr. Patrick Weihs teilt mit, dass für die Tanz- und Kreativwoche ein Ansuchen in der Höhe 
von € 300,-- vorliegt. 
 
Bürgermeister Schröder erklärt, dass es in Oberndorf bereits eine Wald- und Wiesenwoche 
vom Eltern-Kind-Zentrum gibt und es deshalb keinen Sinn macht, eine Konkurrenz zu 
schaffen. Sinnvoll ist die Tanz- und Kreativwoche. Die Werbung würde in Oberndorf sowie in 
den anderen Gemeinden übers Mitteilungsblatt erfolgen und dadurch würden keine 
Werbungskosten entstehen. 
 
Vizebürgermeister Mayrhofer teilt mit, dass er in der letzten Jugend- und Sportausschuss- 
sitzung angeregt hat, dass das Ferienprogramm erweitert werden sollte. Die Vereine 
gehören angeschrieben. In Laufen werden von den Vereinen 31 Ferienprogramme 
angeboten, wo die Kosten für die Jugendlichen sehr gering sind. 
 
GV Peter Illinger ist der Meinung, dass das Ansuchen nicht ein Pauschalbeitrag von  € 300,-- 
sein sollte, sondern auf die Teilnehmerzahl beschränkt werden sollte. 
 
Vizebürgermeister Mayrhofer möchte wissen, ob es für das Eltern-Kind-Zentrum auch eine 
Förderung gibt. 
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Bürgermeister Schröder erklärt, dass das Eltern-Kind-Zentrum vom Land unterstützt wird. 
 
Nach langer Diskussion stellt Dr. Patrick Weihs den Antrag, einen Zuschuss von € 150,-- für 
die Tanz- und Kreativwoche zu zahlen. Frau Wieser muss nach der Veranstaltung die 
Abrechnung vorlegen. Er bittet um Abstimmung über die Auszahlung eines Zuschusses. 
 
Offene Abstimmung (8 Mitglieder anwesend): Der Zuschuss von € 150,-- wird der 
Gemeindevertretung einstimmig zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
Herr und Frau Wieser, Herr Peter Maier, Frau Lafenthaler und Frau Schaufler verlassen um 
21.05 Uhr die Sitzung. 
 
 
8. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.09.2004 
 
Dr. Patrick Weihs bittet um Abstimmung: 
 
Offene Abstimmung (8 Mitglieder anwesend): Die Niederschrift wird mit einer 
Stimmenthaltung (GV Peter Illinger) beschlossen. 
 
 
9. Berichte 
 
Dr. Patrick Weihs verliest die Berichte: 

• Passionskonzert in der Stadtpfarrkirche am 20.03.2005 
• Verwendungsnachweis der Subventionen des  SalzART Festival 2004 
• Bestellungsurkunde Ulrike Bazzanella-Müller zur Leiterin des Salzburger 

Bildungswerkes Oberndorf 
• Schreiben der Salzburger Kulturvereinigung; Straßentheater 2005 „Das Mädel aus 

der Vorstadt“ am 05.08.2005 um 20.30 Uhr 
Ansuchen um € 1.700,-- Subvention 

 
10. Konzept Kulturinitiative Oberndorf 
 
Dr. Patrick Weihs teilt mit, dass es eine Kulturinitiative in Oberndorf gibt. Im Kulturausschuss 
gab es die Idee, mit den Oberndorfer Künstlern ein Gespräch zu führen. Dieser Kennenlern- 
Abend hat im November stattgefunden. Der Nachfolgeabend war dann in einer kleinen 
Gruppe, wo man besprochen hat, wie man Akzente in der Oberndorfer Kulturszene setzen 
kann. 
Es gibt die Initiativen von allen möglichen Stellen: Bibliothek, Kirche, Handwerkshaus, 
Galerie, Musikum, Thomas Stadler, Quartett, usw. 
 
Das Ziel wäre, verschiedene Initiativen miteinander zu vereinen (z.B. die Werbewege oder 
gemeinsame Kunden). 
 
Nach langer Diskussion wird mitgeteilt, dass in einem Monat der nächste Termin stattfinden 
wird. Zu diesem Termin wird auch der Kulturausschuss eingeladen. 
 
 
11. Themenweg Oberndorf 
 
Dr. Patrick Weihs teilt mit, dass eine Firma Geo Globe (Häupl & Ibetsberger OEG) an uns 
herangetreten ist, die uns Lehrtafeln vorgestellt hat. 
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Bürgermeister Schröder erklärt, dass es in manchen Gemeinden, wie Mattsee, einen 
Themenweg gibt. Diese Firma hat angefragt, ob man sich für Oberndorf auch so einen Weg 
vorstellen könnten. 
Preis/Tafel: € 2.000,-- 
Rahmen: € 3.000,-- - € 5.000,-- 
 
Dieses Thema sollte mit dem Tourismusverband besprochen werden. 
 
  
12. Subventionskriterien 
 
GV Wolfgang Stranzinger schlägt vor, dieses Thema in einer anderen Sitzung, wenn mehr 
Zeit ist, intensiv zu besprechen. 
 
Alle Mitglieder sind damit einverstanden. 
 
 
13. Allfälliges 
 
Dr. Patrick Weihs verliest ein Email, in dem Herr Huemer vorschlägt, die Gruppe „Die 
Echten“ nach Oberndorf in die Stadthalle einzuladen. 
 
GV Josef Auzinger ist der Meinung, dass dies an den Fremdenverkehrsverband 
weitergeleitet werden soll. 
 
Dr. Patrick Weihs hält fest, dass die Gemeinde kein Veranstalter ist. Man kann die Mails an 
den Tourismusverband weiterleiten.   
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Obmann Dr. Patrick 
Weihs um 21.43 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Die Schriftführerin:     Der Obmann:  
     
 
 
gez. Sylvia Bekkert eh.    gez. Stadtrat Dr. Patrick Weihs eh. 
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